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Beschlussentwurf: 
 
Die allgemeinen Öffnungszeiten des Walter-Leo-Schmitz-Bades werden ab 
01.01.2008,   wie in nachstehender Tabelle aufgeführt, festgelegt. 
 
Öffnungszeiten  ab 01.01.2008  
    

Tag Bad Sauna Anmerkungen 
montags geschlossen geschlossen auch Solarien, kein Schulschwimmen 
dienstags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Damen  
mittwochs 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Herren  
donnerstags 06.00-20.00 09.00-20.00 WARMWASSER 
    Damen  
freitags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  gemischt  
samstags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
sonntags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
    

Sommerferien 10.00-20.00 10.00-20.00 werktags 
 10.00-18.00 10.00-18.00 Wochenende 
Oster- und 
Herbstferien 

 14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb der 
Schulferien, außer Sauna 

Weihnachtsferien   bis 01.01. des Jahres geschlossen 
ab 02.01. des Jahres  14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb der 

Schulferien, außer Sauna 
gesetzl. Feiertage  geschlossen  
 



 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die voraussichtlich entstehenden Mehrkosten im Bereich der Bewirtschaftungskosten 
durch die längeren Betriebszeiten von Sauna und Schwimmbad werden von den zu 
erwartenden Erlösen durch Eintrittsgelder gedeckt. 
 
 
 
Begründung: 
 
Das im Unterausschuss WLS-Bad am 09.10.2007 beratene Konzept für die 
Öffnungszeiten ab 01.01.2008 fand dort einhellige Zustimmung. Die Auswirkungen 
der veränderten Öffnungszeiten sind 2008 exakt  zu beobachten und statistisch zu 
ermitteln, um rechtzeitig im kommenden Jahr über Veränderungen/Ergänzungen 
usw. ab 2009 beraten und entscheiden zu können.  
 
Folgende Überlegungen haben zu der vorgeschlagenen Anpassung der 
Öffnungszeiten geführt: 
 
Zielgruppen für das WLS-Bad 
1. gesundheitsbewusste Menschen / auch gezielt ältere Menschen/Senioren 
2. Familien mit Kleinkindern – Erwerb der Schwimmfähigkeit 
3. Jugendliche Schwimmer im Alter von 6 bis 15 Jahren 
4. Schulen 
5. Vereine 
 
Ziel ist die dauerhafte Sicherung des Walter-Leo-Schmitz-Bades. 
 
Grund-Philosophie 
Während der Woche wird durch das Frühschwimmer-Angebot der sportliche und 
gesundheitsbewusste vornehmlich ältere Erwachsene angesprochen. Am 
Wochenende soll Familien mit Kindern und Jugendlichen ein Schwimmbad-Besuch 
auch am Nachmittag ermöglicht werden. Öffnungszeiten müssen auch den 
Bedürfnissen berufstätiger Menschen (Abend-Angebot, Frühschwimmer-Angebot) 
gerecht werden. 
 
Grundsätzlich ist zu sagen, dass die Besucherstatistiken dafür sprechen, dass das 
Bad im jetzigen Zustand ein Bad ist für regelmäßige Nutzer, für Wipperfürther, die ihr 
Bad kennen und schätzen. Die Besucherströme weisen das aus – sind Lücken im 
Schulschwimmbetrieb kann man als eine Reaktion eine erhöhte Öffentlichkeit 
nachweisen. Dennoch ist die Anzahl der Vormittagsnutzer während des 
Schulschwimmbetriebes deutlich geringer als nachmittags – außer am 
Warmwasserbadetag. 
 
Öffnungszeiten IST 
Das Hallenbad ist zur Zeit 64 Std./Woche für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Schwerpunkt werktags. Die Sauna ist zur Zeit mit Hallenbadbenutzung 51 Std. pro 
Woche geöffnet. 



 
Öffnungszeiten SOLL 
Nach Umsetzung nachstehenden Planes würden die Öffnungszeiten des WLS-
Bades für die Öffentlichkeit pro Woche 54 Stunden, der Sauna 48 Std./Woche – oder 
falls man die Sauna auch vormittags ohne Benutzung Schwimmbad öffnet - 63 
Std./Woche betragen. 
 
Stellenanteile  
Zur Zeit sind im Betrieb WLS-Bad ohne Verwaltung und Management 5,155 Stellen 
gebunden:  

 3 Vollzeit-Schwimmmeister(gehilfen) und  
 2,155 Garderobenfrauen/Badhelfer. Davon ein Stellenanteil von 0,208 ohne 
Rettungsschein. 

 
Mit nachstehendem Konzept wird der Stellenbedarf insgesamt nicht reduziert – das 
Konzept ist personalkostenneutral. Allerdings wird die wöchentliche 
Normalstundenbelastung über das Jahr gesehen deutlich reduziert, so dass in 
Krankheitsfällen und zur Urlaubsvertretung keine Überstunden anfallen dürften.  
Übersicht geplante Veränderungen ab 01.01.2008: 
 
Öffnungszeiten  ab 01.01.2008  
    

Tag Bad Sauna  

montags geschlossen geschlossen 
auch Solarien, kein 
Schulschwimmen 

dienstags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Damen  
mittwochs 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  Herren  
donnerstags 06.00-20.00 09.00-20.00 WARMWASSER 
    Damen  
freitags 06.00-08.00 09.00-14.00 ohne WLS-Bad 
  14.00-20.00 14.00-20.00  
  gemischt  
samstags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
sonntags 10.00-18.00 10.00-18.00  
  gemischt  
    

Sommerferien 10.00-20.00 10.00-20.00 werktags 
 10.00-18.00 10.00-18.00 Wochenende 
Oster- und 
Herbstferien 

 14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb der 
Schulferien, außer Sauna 

Weihnachtsferien   bis 01.01. des Jahres geschlossen 
ab 02.01. des Jahres  14.00-20.00 Öffnungszeiten wie außerhalb der 

Schulferien, außer Sauna 
gesetzl. Feiertage  geschlossen  
    



Öffnungszeiten  derzeit  
    

Tag Bad Sauna  
montags geschlossen geschlossen Solarien geöffnet, Schulschwimmen
dienstags 06.00-20.00 09.00-20.00  
    Damen  
mittwochs 07.00-19.00 09.00-21.00  
    Herren  
donnerstags 06.00-21.00 09.00-21.00 WARMWASSER 
    Damen  
freitags 07.00-20.00 09.00-20.00  
    gemischt  
samstags 08.00-13.00 08.-13.00  
sonntags 08.-13.00 geschlossen  
 
Übersicht über die wesentlichen Änderungen 
 

 Öffnungszeiten werktags im Abendbereich regelmäßig bis 20 Uhr 
Warum? Der Zielgruppe der berufstätigen, sportlich ambitionierten Erwachsenen 
soll weiterhin  ein verlässliches und gleichmäßiges Abend-Angebot unterbreitet 
werden.  Das Bad schließt regelmäßig um 20 Uhr für die Öffentlichkeit. 
 

 Am Wochenende Öffnung ab 10 Uhr und Ende 18 Uhr 
Warum? Verlässliches Wochenend-Angebot für Familien und Kinder/Jugendliche 
unabhängig von der Jahreszeit schaffen. Es entstehen im Bad keine Überstunden 
mehr wegen Liegewiesenbetrieb. Die Zielgruppe Frühschwimmer findet werktags 
ein durchgängiges Angebot. Kanuverein muss andere Trainingsmöglichkeit finden. 
 

 Montags grundsätzlich immer geschlossen - auch kein Liegewiesenbetrieb 
im Sommer 
Warum? Keine Willkür, bessere Planbarkeit, weniger Personaleinsatzstunden. Für 
Schwimmkurse und Polizei-Vereinsschwimmen müssen andere Schwimmzeiten 
angeboten werden. 
 

 Keine Öffentlichkeit während des Schulschwimmbetriebs 
Warum? Nur noch Betriebsaufsicht stellen, Wasseraufsicht durch Lehrkräfte, 
Einsparung Personaleinsatzstunden – Lehrer sind allein für Wasseraufsicht 
verantwortlich, Nutzung der Mehrzweckbahn 3 – Verlagerung der Schulen von 
montags auf den Rest der Woche möglich. 
 

 Aufrechterhaltung / Erweiterung des Frühschwimmbetriebs von 6 Uhr bis 8 
Uhr während der ganzen Woche (abgesehen von montags) außer am 
Wochenende   
Warum? Betriebssicherheit muss sowieso täglich festgestellt werden, sog. 
Inbetriebnahme des Bades. Service-Leistung für sportliche, auch ältere 
Erwachsene, die in der Frühe ihren Schwimmsport – vielleicht auch vor der 
Berufstätigkeit -  ausüben möchten – Angebot für Schwimmer, die während des 
Schulschwimmbetriebes nicht mehr schwimmen können. 
 

 Sauna kann morgens (di - fr wie zur Zeit ab 9 Uhr) geöffnet werden,  



wenn klar ist, dass keine Mitbenutzung des Schwimmbades möglich ist  
Warum? Stündliche Aufgüsse können durch die Betriebsaufsicht durchgeführt 
werden. 
 

 Donnerstag bleibt Warmwassertag 
Warum? gute Tradition bewahren – Besucherstärksten Tag erhalten! 
 

 Grundreinigung extern vergeben  
und die vergebene Reinigung an Spelters prüfen/in Frage stellen! Mittelfristige 
Zielperspektive -  
Warum? Gewinnung von Personaleinsatzstunden – Kostenvergleich durchführen, 
dabei auf Qualität achten. 
 

 Übertragung Schlüsselgewalt auf DLRG und TV Wipperfürth 
Während Vereinsschwimmen Betriebs- und Wasseraufsicht durch Unterweisung 
entsprechend benannter Vereinsbetreuer – 
Warum? Gewinnung von Personaleinsatzstunden – Übertragung Schlüsselgewalt 
auf nur zwei Vereine scheint handhabbar und vom Risiko her tragbar (Hinweise 
Dt. Gesellschaft für das Badewesen!) 
 

 Öffnungszeiten für die Schulferien / gesetzliche Feiertage  
In den Schulferien können kostenneutral andere Öffnungszeiten angeboten 
werden.  
Öffnung des Bades und der Sauna in den Sommerferien werktags grundsätzlich 
von 10 – 20 Uhr; am Wochenende wie außerhalb der Ferien.  
In den Herbst- und Osterferien öffnet das Bad wie außerhalb der Schulferien, die 
Sauna öffnet werktags von 14.00 – 20.00 Uhr; am Wochenende wie außerhalb der 
Ferien. 
Weihnachtsferien: Schließung des Bades von Beginn des ersten Ferientages bis 
inkl. 01.01. des Folgejahres. Ab dem 02.01. wie in den Herbst- und Osterferien. 
Personalstunden- und Energiekosteneinsparung. Besucherzahlen in diesen Zeiten 
sehr gering. Besucheranstieg ab erster Januarwoche (gute Vorsätze!).  
Grundsätzlich keine Öffnung des Bades an den gesetzlichen 
nordrheinwestfälischen Feiertagen: Personalstunden- und 
Energiekosteneinsparung. Besucherzahlen in diesen Zeiten zwar unterschiedlich,  
aber tendenziell sehr gering. 
 

 Vertrag/Kooperation mit IG WLS-Bad neu gestalten  
Die längeren Öffnungszeiten am Wochenende müssen angenommen und für die 
Zielgruppe Familie attraktiv sein. Stichwort: Aufenthaltsqualität. Idee IG WLS: 
Imbiss am Wochenende durchgängig öffnen. Angebot von Spass-Aktionen, 
Sommerferien-Aktionen, Wochenend-Aktionen. 

 
Im einzelnen würden sich die Tage im Bad wie folgt gestalten: 
 
 
montags 
 
Das Bad, die Sauna und die Solarien bleiben montags für die Öffentlichkeit 
geschlossen. Auch für den Liegewiesenbetrieb im Sommer oder für den 
Ferienbetrieb wird aufgrund der besseren Planbarkeit keine Ausnahme gemacht. Die 



Statistiken aus dem Jahr 2006 (und da war es ja nachweislich ein guter Sommer) 
belegen, dass insgesamt nur 372 Erwachsene und Jugendliche montags das Bad 
genutzt haben. 
 
Grundreinigung (sofern von eigenem Personal erledigt): 7 Uhr bis 11 Uhr 
Für die Grundreinigung werden zwei Schwimmmeister(gehilfen) eingeplant für jeweils 
vier Stunden. Desweiteren muss in einer Schicht die Kassenabrechnung montags mit 
zwei Stunden durchschnittlich eingeplant werden. Das Leistungsverzeichnis für die 
Grundreinigung wird zur Zeit durch ZIW erarbeitet. Während der Grundreinigung – 
vorab - ist die tägliche Inbetriebnahme mit Wasserprobe und Kontrolle der 
technischen Anlagen einzuplanen. Für die Schwimmmeister(gehilfen) würde die 
Schicht um 11.15 Uhr  bzw. 13.15 Uhr enden.  
 
Schulschwimmen 
Schulschwimmen ist montags nicht mehr einzuplanen, die übrigen Werktage können 
mit einer Bahn mehr mit Schulschwimmen belegt werden. Zur Zeit schwimmen 
folgende Schulen montags: Anne-Frank-Schule (4 Stunden auf MZB 2 und im LSB), 
Realschule auf MZB 1 für 2 Stunden, St.-Angela-Gymnasium auf MZB 1 für 2 Std. 
und EvB auf MZB 2 für 2 Stunden im Zeitrahmen von 10.40 Uhr bis 14.15 Uhr).  
 
Schwimmkurse  
Montags finden in der Zeit von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr Schwimmkurse statt, die von 
Herrn Bäumchen angeboten und selbständig organisiert werden. Diese Zeiten 
müssten an anderen Tagen ihren Platz finden. 
 
Vereinsschwimmen Polizei  
Die Polizei schwimmt montags in der Zeit vom 13 Uhr bis 15 Uhr. Hierfür werden 
Eintrittsgelder erstattet. Durchschnittlich schwimmen in dieser Zeit 6 Polizisten (!), 
maximal waren es in 2007 bis jetzt 22 pro Einheit, manchmal kommt auch niemand.  
Für dieses Angebot ist ein anderer Platz in der Woche abzusprechen. 
 
TV Wipperfürth und DLRG  
Der TV Wipperfürth und die DLRG schwimmen nacheinander montags ab 16 Uhr bis 
20.30 Uhr. Diesen Vereinen ist die Schlüsselgewalt zu übertragen. Dafür ist alles in 
die Wege zu leiten – die Betriebs- und Wasseraufsicht wird von den Verantwortlichen 
der Vereine selber getragen. Die Garderoben/Umkleiden und Waschräume sind in 
sauberen Zustand durch die Vereinsmitglieder zu verlassen, Vorkommnisse, 
Beschädigungen etc. sind in den dafür vorgesehenen Büchern zu vermerken. Die 
DLRG und der TV Wipperfürth sind von diesen Überlegungen in Kenntnis gesetzt 
und grundsätzlich bereit, diese Verantwortung zu übernehmen.  
 
Für die Dauer des Vereinsschwimmens wird eine Rufbereitschaft der 
Schwimmmeister(gehilfen) eingerichtet.  
 
 
dienstags 
 
Frühschwimmen 
Der Dienst für Schwimmmeister(gehilfen) und Badhelfer/Garderobenfrauen beginnt 
um 5.45 Uhr.  
 



Der Schwimmmeister(gehilfe) nimmt das Bad in Betrieb und prüft das Funktionieren 
der technischen Anlagen und sichert den Betrieb. Er übernimmt auch die 
Wasseraufsicht. Der Dienst der Schwimmmeistergehilfen endet um 08:30,  nachdem 
die ersten Schulklassen im Bad angekommen sind.  
 
Während des Schulschwimmbetriebes übernimmt der bzw. die Beschäftigte der Stadt 
die Aufsicht über die obere Ebene, die Eintrittsanlage und auch die Reinigung der 
Garderoben. Wenn eine Regelung für Saunabenutzer gefunden wird, die lautet, dass 
Nutzer der Sauna am Vormittag nicht das Bad mit benutzen können, dann kann der 
Betrieb in der Sauna schon vormittags – so wie zur Zeit 9 Uhr – aufgenommen 
werden. Die stündlichen Aufgüsse können dann durchgeführt werden.  
 
Die Wasseraufsicht liegt alleinverantwortlich bei den Aufsicht führenden Lehrkräften, 
die Betriebsaufsicht übernimmt der städtische Beschäftigte auf der oberen Ebene. 
Gleichzeitig steht er für Notfallrufe technischer Art zur Verfügung. 
 
Schulschwimmen kann nach Bedarf bis 15 Uhr stattfinden (zur Zeit nutzt die 
Hauptschule eine Bahn in der 8. und 9. Stunde bis 15:45 Uhr). Schulschwimmen 
kann auf drei Bahnen stattfinden. 
 
Öffentliches Schwimmen 
Das öffentliche Schwimmen beginnt ab 14 Uhr und endet um 20 Uhr.  
 
mittwochs 
 
Mittwochs funktioniert der Tagesablauf mit den Schichten und Einteilungen genau 
wie dienstags. Frühschwimmer – Schulschwimmen – Öffentlichkeit.  
 
Allerdings soll auch hier die Öffentlichkeit die Möglichkeit erhalten, bis 20 Uhr im Bad 
zu schwimmen – parallel zum Vereinsschwimmen des VSG. Dies scheint nach 
Aussage der Beschäftigten im Bad und Vertretern des VSG problemlos möglich.  
 
donnerstags 
 
Donnerstag bleibt Warmwassertag: Es findet durchgehend öffentliches Schwimmen 
von 6 Uhr bis 20 Uhr statt (eine Stunde kürzer als zur Zeit – einheitliche 
Öffnungszeiten!). 
 
freitags 
 
Freitags funktioniert der Tagesablauf mit den Schichten und Einteilungen genau wie 
dienstags und mittwochs. Frühschwimmer – Schulschwimmen – Öffentlichkeit. Die 
besonderen Aktionen für Kinder – iceberg und Spielnachmittag – bleiben.  
 
samstags und sonntags 
 
Samstags und sonntags werden das Bad und die Sauna von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Ein großer Vorteil dieser Lösung ist, dass es keine unterschiedlichen Öffnungszeiten 
zwischen Sommer und Winter gibt und auch keine eigene Beurteilung durch die 
Schwimmmeister(gehilfen) erforderlich ist, ob Liegewiesenbetrieb stattfindet oder 
nicht – die Liegewiese ist immer (bei entsprechender Witterung) genauso lange auf 



wie die normale Öffnungszeit. 
 
Damit die Wipperfürther auch am Wochenende nachmittags ins Bad gehen, müssen 
Aktionen mit Hilfe der IG WLS –Bad und ggf. anderen Anbietern ins Leben gerufen 
bzw. verlagert werden.  
 
Für die Kanufreunde ist eine andere Regelung hinsichtlich Nutzung WLS-Bad zu 
treffen.  
 
Um diese Öffnungszeiten umzusetzen, wurden schon Gespräche mit verschiedenen 
Interessengruppen geführt. Gespräche mit den Schulleitern,  mit der Polizei, den 
Kanufreunden etc. sind noch zu führen bzw.  zu vertiefen.  
 
Es sind organisatorische Regelungen haftungsrechtlicher Art zu treffen und es ist 
montags eine Rufbereitschaft für Notfälle einzurichten. 
 
Auch die Sportlehrer/innen und die Verantwortlichen in den Vereinen sowie die 
Aufsicht führenden Lehrkräfte müssen (evtl.) qualifiziert werden, wobei die 
Betriebsaufsicht während des Schulschwimmbetriebs weiterhin von den städtischen 
Bediensteten gewährleistet wird. 
 
Man gewinnt durch vorstehende Überlegungen Stundenanteile der Beschäftigten, die 
einen geregelten Dienstbetrieb bei Ausfall durch Krankheit oder Urlaub wesentlich 
erleichtern und ein weiteres Bekenntnis zum Wipperfürther Schwimmbad, in dem 
man die Vereine und die Schulen in die Verantwortung mit einbezieht. Man gewinnt 
außerdem kundenfreundlichere, zielgruppenorientierte Öffnungszeiten, die auch 
durch die Kooperation mit der IG WLS-Bad mit Leben zu füllen sind.  
 
 
 
 
 


